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Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates

am Montag, 26.02.2024, 18:00 Uhr
im Ratssaal

Tagesordnung
1 Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
2 Bekanntgaben, Mitteilungen, Bekanntga-

be nichtöffentl. gefasster Beschlüsse,
Protokoll

3 Einwohnerfragestunde
4 Haushaltsplan für das Jahr 2024 – Be-

schlussfassung
5 Fortschreibung Lärmaktionsplan – Stufe

4 – Stadt Aulendorf – Berichtsentwurf
6 Windkraft Röschenwald – geänderte Pla-

nung
7 Bürgermeisterwahl am 7. Juli 2024 – Ge-

meindewahlausschuss, Stellenaus-
schreibung, Kandidatenvorstellung

8 Beschaffung eines LKW als Ersatz für
Unimog und Nachläufer

9 Freiwillige Feuerwehr – Zustimmung zur
Wahl der Kommandanten und Stellvertre-
ter

10 Verschiedenes
11 Anfragen gem. § 4 Geschäftsordnung

Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt

und Technik
am Mittwoch, 28.02.2024, 18:00 Uhr
im Ratssaal

Tagesordnung
1  Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung, Protokoll
2  Baugesuche
2.1 Neubau einer landwirtschaftlichen Mehr-

zweckhalle, Neubau einer Güllegrube, 
Aulendorf-Zollenreute, Schindelbacher
Esch-Hueb, Flst. Nr. 440

2.2 Umnutzung der bestehenden Büroräu-
me zu einem Beherbergungsbetrieb,
Einbau von 12 Zimmern und einem Büro
in LeichtbauweiseHauptstraße 34, Au-
lendorf, Gemarkung Aulendorf, Flst. Nr.
213 (alt) – 17/1 (neu); 

3  Neubau Kindergarten – Vergabe von
Bauleistungen; 

4  Verschiedenes
5  Anfragen

Stadt informiert
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Öffentliche Sitzungen
Montag, 26. Februar 2024
GR, Ratssaal

Mittwoch, 28. Februar 2024
AUT, Ratssaal

Mittwoch, 6. März 2024
VA, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 24. Februar 2024
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau,
Werderstr. 6, Tel. 07581/8799

Sonntag, 25. Februar 2024
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen,
Hindenburgstr. 36, Tel. 07584/3552

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10–16 Uhr. 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Hospiz
Einsatzleitung: 0151/61072975

Erstellung und Auslegung des
Beteiligungsberichts für das

Geschäftsjahr 2022
Die Stadt Aulendorf hat im Dezember 2023
den Beteiligungsbericht für das Geschäfts-
jahr 2022 der Unternehmen in der Rechts-
form des privaten Rechts nach § 105 Abs. 2
der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) erstellt.
Der Beteiligungsbericht kann von jedermann
eingesehen werden. Er liegt gemäß § 105
Abs. 3 in Verbindung mit § 105 Abs. 1, 2 b)
Gemeindeordnung in der Zeit von Montag,
26.02.2024 bis einschließlich Mittwoch,
06.03.2024, öffentlich aus. 
Der Beteiligungsbericht kann in dieser Zeit
im Rathaus, Ebene 4, Zimmer 406, während
der üblichen Dienststunden eingesehen wer-
den. Er ist ebenfalls auf der Homepage der
Stadt Aulendorf (www.aulendorf.de) einzu-
sehen. 
Aulendorf, den 19.02.2024
gez.
Matthias Burth
Bürgermeister 

Öffentliche
Bekanntmachung

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 18.00 Uhr + Sa.+So.      0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0761/12012000
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuerwehr, Rettungsdienst                      112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

WOCHENMARKT
AULENDORF

Jeden Donnerstag 
auf dem Schlossplatz 

frische Produkte direkt 
vom Hof zum Verbraucher
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Forum „Migration. 
Integration. Gestalten!

Vom Landkreis Ravensburg initiiert, fand am
02.02.2024 das Forum „Migration. Integrati-
on. Gestalten!“ an der
Pädagogischen  Hochschule in Weingarten
statt. Das Programm war sehr vielseitig und
neben einem Impulsvortrag zum Thema
„Wie kann Migration im ländlichen Raum ge-
lingen?“ von Prof. Dr. Birgit Glorius, einem
Podiumsgespräch und Gesprächsrunden,
gab es auch verschiedene Workshops, die
von den Teilnehmenden besucht werden
konnten. Vom Hofgarten-Treff und vom IZ
Weingarten wurde ein Teil eines Workshops,
in dem es um Angebote in der Region ging,
mitgestaltet und das Konzept, Zielgruppe
und Inhalte der Arbeit wurden vorgestellt.
Viele Zuhörende äußerten im Anschluss ein
positives Feedback und nahmen Inspiration
mit in ihre eigenen Projekte. 
Zwischen den Programmpunkten fand ein
„Markt der Möglichkeiten“ statt, bei dem
verschiedene Einrichtungen sich vorstellten
und Netzwerke geknüpft werden konnten.
Auch hier war beide Einrichtungen vertreten
und es entstanden gute Gespräche.

Neujahresempfang 
im Hofgarten-Treff

Das Team vom Hofgarten-Treff lud am
06.02.2024 alle Verantwortlichen der Famili-
entreff- und Beratungsangebote zum Neu-
jahresempfang ein. Bei einem leckeren
Snackbuffet gab es die Möglichkeit sich

kennenzulernen, auszutauschen und zu ver-
netzen. Im Rahmen einer Präsentation hat-
ten alle die Möglichkeit sich und ihr Angebot
kurz vorzustellen. In einer anschließenden
Zeit des Austausches entstanden bereits
Ideen, wie gemeinsame Angebote und Pro-
jekte aussehen könnten, die mehrere Grup-
pen ansprechen würden. Von vielen Teilneh-
menden kam die Rückmeldung, dass es
interessant war die anderen Angebote und
jeweiligen Ansprechpersonen persönlich
kennenzulernen auch mit dem Gedanken,
dass verschiedene Angebote auch für die
Teilnehmenden des eigenen Angebotes inte-
ressant sein könnten. Die Vielseitigkeit der
Angebote im Hofgarten-Treff wurde an die-
sem Tag sichtbar und wir bedanken uns
herzlich bei allen, die dazu beitragen, dass
der Hofgarten-Treff ein Ort ist, an dem sich
so viele Menschen angesprochen fühlen und
den sie gerne besuchen. 
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Sitztanzgruppe – für alle, die Freude
an Bewegung haben 

Im 14tägigem Wechsel mit
der Morgengymnastik bietet
der Stadtseniorenrat ein wei-

teres Bewegungsangebot.
Tanzen bringt Leib und Seele in Bewegung.
Auch wenn Füße und Beine nicht mehr so
wollen, braucht man auf dieses Vergnügen
nicht zu verzichten. Wie der Name schon
sagt, werden die Tänze im Sitzen ausgeführt
und entbehren dabei nicht der positiven Wir-
kung des Tanzens.
Im Gegenteil: Im Takt schwingen, Oberkör-
per und Beine bewegen, das geht auch ganz
wunderbar auf dem Stuhl. Hauptsache der
Rhytmus stimmt. Sitztanz aktiviert Herz und
Kreislauf, fördert Geschicklichkeit, Gedächt-
nistraining und kräftigt den gesamten Bewe-
gungsapparat.
Das gemeinsame Tanzen hebt die Stim-
mung, bereitet Freude und sorgt für gute
Laune. Geeignet für alle Altersgruppen, doch
besonders für Senioren und natürlich auch
für Rollstuhlfahrer.
Für Motivation und Anleitung sorgt Frau
Margareta Gornik, zertifizierte Sitztanzleite-
rin, am Montagmorgen, 26. Februar 2024,
9.00 bis 10.00 Uhr im Hofgarten-Treff,
Schussenrieder Straße 1 (ehemaliges Alten-
heim).

Der offene Bürgertreff 
lässt alte Traditionen 

wieder aufleben
Getreu dem Motto „alte Traditionen neu auf-
leben lassen “ lud der offene Bürgertreff am
17.02. in den Hofgarten-Treff zum Funken-
ringwürfeln ein, Um 15.00 Uhr ging es los.
Jeder, der wollte durfte sich beim Spiel be-
teiligen. Der Einsatz war jeweils 1 Euro/Spiel.



Wohnzimmerschrank zur Selbstabholung zu
verschenken. Tel. 07525/8296
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Noch brauchbare Gegenstände, die Sie ver-
schenken möchten, dürfen Sie uns mitteilen
unter: aulendorf-aktuell@aulendorf.de oder

Tel. 07525/934107

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
Mia Moser, Tochter von Viola und Tobias
Moser, Maler-Sauter-Straße 13, Aulendorf

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Dirk Brunstein, Aulendorf
Irmgard Berner, Aulendorf
Gebhardt Gauß, Aulendorf
Hermine Knieß, Aulendorf
Maria Maucher, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 24. Februar 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 25. Februar 2024 – 2. Fasten-
sonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe 

Veranstaltungen
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und
Hass – Zum Weltgebetstag 2024 am 01.
März aus Palästina
Angesichts der dramatischen Ereignisse in
Israel und Palästina seit dem 7. Oktober hat
das deutsche WGT-Komitee eine aktualisier-
te Version der Gottesdienstordnung erarbei-
tet und im Januar 2024 herausgegeben. Die-
se dient bundesweit als Grundlage für
tausende von ökumenischen Gottesdiens-
ten zum Weltgebetstag. Angesichts von Ge-
walt, Hass und Krieg in Israel und Palästina
ist der Weltgebetstag mit seinem diesjähri-
gen biblischen Motto aus dem Brief an die
Gemeinde in Ephesus „durch das Band des
Friedens“ so wichtig wie nie zuvor.  Die neu-
en Erläuterungen sollen dazu beitragen, die
Worte der palästinensischen Christinnen
trotz aller Spannungen hörbar zu machen.
Die biblischen Texte der Gottesdienstord-
nung, besonders Psalm 85 und Eph 4,1–7
können in der aktuellen Situation tragen. Mit

Standesamt

Die gute Tat

Kirchen
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ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden und
die weltweite Einhaltung der Menschenrech-
te gebetet werden. Gaza, Hamas, Israel und
Palästina sind aktuell Themen der Nachrich-
ten. Wie die Situation zum 1. März sein wird,
ist nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herr-
schen, wird es zumindest eine Waffenruhe
geben oder wird ein Weg gefunden für eine
sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der
Menschen in Israel und Palästina? 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen welt-
weit beten, dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung eines ge-
rechten Friedens getan wird. 
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass -
gehalten durch das Band des Friedens - Ver-
ständigung, Versöhnung und Frieden eine
Chance bekommen, in Israel und Palästina,
im Nahen Osten und auch bei uns in
Deutschland. 
Wir laden Sie ein am Freitag, 01. März Nä-
heres zu erfahren und gemeinsam mit uns zu
beten. Wir beginnen um 18.00 Uhr mit Infor-
mationen zu Land und Leute und um 19.00
Uhr feiern wir die Liturgie zum Weltgebets-
tag, jeweils im Kath. Gemeindehaus St. Mar-
tin, Kolpingstraße 4.  

Kleidersammlung im Dekanat Allgäu-
Oberschwaben am 02. März 
Die katholischen Kirchengemeinden führen
am Samstag, 02.03. eine Sammlung ge-
brauchter Kleidung zugunsten der kirchli-
chen Hilfsorganisation Aktion Hoffnung Rot-
tenburg-Stuttgart e.V. durch. 
Gesammelt werden gebrauchte und gut er-
haltene Kleidung, Schuhe sowie Bettwäsche
und Haushaltstextilien. Der Erlös aus der
diesjährigen Sammlung soll schwerpunkt-
mäßig einen Beitrag zur Verbesserung der
Ernährungssicherheit armer Frauen in ländli-
chen Gebieten in Burundi und Kenia leisten.
Die technischen Fähigkeiten der Frauen in
der Landwirtschaft werden im Rahmen des
Projektes ausgebildet und gestärkt. Durch
das Erlernen von bspw. Jäten und Mulchen
zum Bekämpfen von Bodenerosion oder der
Trocknung und Lagerung von Überschüssen
wird die Produktivität erhöht. 
Dies verbessert sowohl die Erträge als auch
das Einkommen und produziert ausreichend
Lebensmittel für die Frauen und ihre Kinder.
Die teilnehmenden Frauen verfügen nach
dem Projekt zu-dem über Geld, um landwirt-
schaftliche Produktionsmittel zu kaufen und
die Schulbildung ihrer Kinder zu unterstüt-
zen.
Darüber hinaus unterstützt die Aktion Hoff-
nung mit den Erlösen weitere Projekte ihrer
katholischen Mitgliedsverbände in den Län-
dern des Südens sowie Bildungsvorhaben in
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Ein Teil
der Erlöse der Straßensammlung fließt wie-
der in das Dekanat Allgäu-Oberschwaben
zurück und wird dort für nachhaltige Sozial-
projekte der Kirchengemeinden verwendet. 
Am Samstag, 2. März findet die Sammlung
auch wieder in Aulendorf statt. Bitte Säcke
ab 8.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.
Helfen Sie mit IHRER Kleiderspende!

# Osterblühen – aus dem Kreuz blüht neu-
es Leben

Neben selbst gebackenen Hefe-Funkenrin-
gen gab es auch Funkenringe aus Blätterteig
mit Saitenwürsten drin, Pizza-Funkenringe
und andere Funkenring-Kreationen, die alle-
samt auch handmade waren. Für diejenigen,
die nicht so viel Glück im Spiel hatten, gab
es „Trostpreise”. 
Wie immer standen Kaffee, Tee, Getränke
und Kuchen sowie kleine Zopfbrotstücke
zum Verkosten parat. Mit etwa 25 begeister-
ten Funkenringspielern war der Raum im
Hofgarten-Treff gut gefüllt. Es wurde fleißig
gewürfelt, gelacht, geredet und bald waren
alle Funkenringe verspielt. 
Das Team vom offenen Bürgertreff bedankt
sich bei allen Gästen und freut sich auf ein
baldiges Wiedersehen im Hofgarten-Treff. 



Vergebung – ein Vortrag 
von Schwester Dulcissima

Schwester Dulcissima, geboren und aufge-
wachsen in Ochsenhausen, ist seit gut 28
Jahren Teil der Marianischen Gemeinschaft
„Oase des Friedens“. Die Oase ist eine An-
betungsgemeinschaft mit Gastfreundschaft
für all jene, die auf der Suche nach dem Frie-
den sind. Nach ca. 20 Jahren in Italien /
Rom, wo sie auch ihr Theologiestudium ab-
gelegt hat, wirkt sie jetzt in Medjugorje bei
der Pilgerbetreuung.
„Vergebung – aus Fehlern kann man lernen!
Ehrlichkeit, ein Weg zum Frieden!“
Durch ihre begeisternde Vortragsweise und
bodenständige Einstellung gelingt es der
Referentin zu vermitteln, dass die Botschaft
des Evangeliums auch heute noch aktuell
und wichtiger ist denn je. 
Der Eintriff ist frei. Die Veranstalter, die kath.
Erwachsenenbildung St. Martin, bittet je-
doch im Namen von Schw. Dulcissima um
eine Spende für die Gemeinschaft Cenaco-
lo. Sie bietet bei Suchtproblemen und ande-
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Ostern heißt: Leben blüht auf. Jesus Christ
ist auferstanden. Gott trägt durch die Dun-
kelheit ins Licht und schenkt neues Leben.
Um diese Botschaft erfahrbar zu machen,
finden Sie ab Beginn der Fastenzeit in unse-
rer Kirche bei der Marienstatue zahlreiche
Angebote und Anregungen: 
Im Mittelpunkt steht das Kreuz, ausgefüllt
mit bloßer Erde. Ob hier bis Ostern wohl et-
was zum Blühen kommt? Passend dazu lie-
gen Gebete für Groß und Klein aus, Bastel-
vorschläge, Samentütchen und Karten zum
Verschenken oder selbst Behalten. 
Wir laden Sie ein: Machen Sie mit!

Gottesdienste 
Thomasgemeinde

Freitag, 23. Februar 2024
10.30 Uhr Trauerfeier für unseren Pfarrer i.R.
Gebhardt Gauß in der Evangelischen Tho-
maskirche Aulendorf, 
anschließend Beisetzung auf dem Aulendor-
fer Friedhof

Freitag, 23. Februar 2024
19.00 Uhr YOUGO-Jugendgottesdienst 

Sonntag, 25. Februar 2024 – Reminiszere
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
einer Taufe – Pfarrerin Susanne Richter
Musikalische Gestaltung YOUGO-Band
Mountain Movers
Alternativ: Gottesdienst um 9.15 Uhr in Alts-
hausen, ebenfalls mit Pfarrerin Richter

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag  10.00 Uhr  im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr
im Haus

Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:

Montag 9.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Kirschblüten
ein Filmdrama von Doris Dörrie feierte seine
Premiere bei der Berlinale 2008 in den
Hauptrollen mit Elmar Wepper (Rudi) und
Hannelore Elsner als seine Frau Trudi. In be-
rührenden Bildern zeigt der Film die Ge-
schichte des unheilbar erkrankten Rudi, der
nach dem unerwarteten Tod seiner Frau Tru-
di nach Japan reist, um vor Ort deren ver-
säumten Lebenstraum nachzuholen.
Zu sehen ist der SSR-Kinofilm am Mittwoch
28. Februar um 15.30 Uhr im CineClub am
Markt 5 in Aulendorf. Eintritt frei
Ihr Stadtseniorenrat Aulendorf

Veranstaltungen



verdient. Die Verleihung soll im Rahmen des
Jubiläumskonzerts erfolgen, das am Sams-
tag, 19. Oktober in der Aulendorfer Stadthal-
le stattfindet.
Aber natürlich geht es beim Sängerbund
nicht nur um Geschichte, sondern auch um
die Zukunft. Wer noch grübelt oder schon
entschlossen ist, kommt einfach bei einer
Singstunde (immer donnerstags in der
Grundschule, ab 19 Uhr) dazu. Wir freuen
uns über jede Verstärkung!

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

Der Musikverein Blönried- Zollenreute lädt
Sie ganz herzlich zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, den
21. März 2024, um 20:00 Uhr in das Probe-
lokal in Münchenreute ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprachen zu den Berichten
8. Entlastung des Kassiers und der Vor-

standschaft
9. Mitgliedbeitragserhöhung auf 20€

10. Wahlen: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender,
Kassier, Schriftführer, Pressewart und ein
Beisitzer

11. Ehrungen
12. Sonstiges und Aussprache 

Anträge zur Tagesordnung oder an die Ver-
sammlung sind bis 07.03.2024 schriftlich an
den 1. Vorsitzenden Michael Halder, Haller-
straße 9 in 88326 Aulendorf zu richten. 
Es grüßt Sie herzlich Michael Halder 
Vorsitzender MV-BZ

Ruhige Fasnet 
für das DRK Aulendorf 

Die ehrenamtlichen Kräfte des DRK Au-
lendorf konnten die Fasnet genießen. 
„Alles in allem war es für uns eine ruhige
Fasnet“, resümiert Bereitschaftsleiter Martin
Schuster. Natürlich gab es immer mal wieder
kleinere Blessuren zu behandeln, die aber
mit einem Pflaster oder entsprechender Be-
treuung dann wieder zurück zu den Feier-
lichkeiten zurückkehren konnten. Schuster
weiter: „Bei insgesamt 13 Diensten leisteten
unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer etwa 200 Stunden für die Bevölkerung
ab.“ Vom Häsrichten, über die Maskenbe-
schwörung, die verschiedenen Bälle und die
Narrensprünge waren die Einsatzkräfte vom
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ren Krisensituationen Hilfe zu einem Neube-
ginn.

Wann: 29. Februar 2024, 20 Uhr
Wo: Kath. Gemeindehaus St. Martin, Kol-
pingstr. 4

Nominierungsversammlung
für die Kreistagsliste im Wahl-
kreis Aulendorf und Infostand

mit Heike Engelhardt, MdB
Am Mittwoch, 28. Februar findet ab 19:30
Uhr im Gasthaus „zum Rad“ (Ritterstube)
die Nominierungsversammlung für die Kreis-
tagsliste im Wahlkreis Aulendorf statt. Ne-
ben Berichten aus der Kreistagsarbeit von
den beiden Kreisräten, Korbinian Sekul und
Prof. Dr. Ernst Deuer, steht auch ein Gruß-
wort von Jan Haschek auf dem Programm,
er ist Vorsitzender der deutschen Sektion
der Sozialistische Bodensee-Internationale
(SBI).
Am Samstag, 2. März findet ab 10:30 Uhr
ein Infostand mit der Bundestagsabgeord-
neten und Kreisvorsitzeden der SPD, Heike
Engelhardt, statt. Ebenso am Infostand sind
u.a. Gemeinderätin Britta Wekenmann-Ar-
nold und Kreisrat Ernst Deuer. 

Führung durch den Hummel-
saal im Kloster Sießen

Die Landfrauen Aulendorf laden alle Mitglie-
der und Interessierten am 5.03.2024 um
14.00 Uhr zur Führung durch den Hummel-
saal im Kloster Sießen ein. Anschließend ge-
hen wir zum Kaffee trinken ins Klostercafe.
Treffpunkt ist um 13.20 Uhr am Lidlpark-
platz für Fahrgemeinschaften.
Weitere Infos und Anmeldung bis
27.02.2024 bei Angela Steinhauser per
Whatsapp oder unter der Tel. 07525/8231

Vereine & 
Institutionen

Jahreshauptversammlung 
und höchste Ehrung für den

Sängerbund
Am Freitag, 8. März 2024 findet ab 17.00
Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses
„Jägerhäusle“ in Ebisweiler die Jahres-
hauptversammlung des Sängerbundes
statt. Die vorgeschlagene Tagesordnung
sieht u.a. die Berichterstattungen und die
turnusgemäße Wahl nahezu des gesamten
Vorstands vor. Anträge, die einer Beschluss-
fassung bedürfen, müssen dem Vorstand
vier Tage vor der Versammlung schriftlich
vorliegen.
Diese Jahreshauptversammlung wirft einen
Blick zurück und nach vorn zugleich. So ste-
hen bedeutende Ehrungen an – 2 Sänger
werden für jeweils 50 Jahre aktive Mitglied-
schaft geehrt. Die Ehrungen nimmt die Ge-
schäftsführerin des Oberschwäbischen Sän-
gerbundes, Andrea Ewert, vor. 
Der Sängerbund Aulendorf feiert in diesem
Jahr (am Samstag, 29. Juni) seinen hun-
dertsten Geburtstag. Damit qualifiziert sich
der Sängerbund für die höchste Ehrung, die
bundesweit für musikalische Vereine exis-
tiert, nämlich die vom Bundespräsidenten
verliehene Zelte-Plakette. Hierfür waren um-
fangreiche Antragsunterlagen zusammenzu-
stellen. Der Vorsitzende des Sängerbundes,
Prof. Dr. Ernst Deuer, konnte diese Unterla-
gen am Rande der letztjährigen Jahresta-
gung des Oberschwäbischen Chorverban-
des übergeben. 

Erster Vorstand Ernst Deuer übergibt die um-
fangreichen Antragsunterlagen an Andrea
Ewert, Geschäftsführerin des OCV

Das Auswahlgremium hat die Unterlagen
geprüft und entschieden, dass der Sänger-
bund Aulendorf diese hohe Auszeichnung



DRK Aulendorf immer für den Fall der Fälle
mit dabei. Nicht zu vergessen sind die tech-
nischen Dienste, wo die Beleuchtung vom
Rathaus ein ebenfalls wichtiger Bestandteil
der Arbeit waren. „Ein großer Dank geht an
die großartige Zusammenarbeit der Narren-
zunft, der Polizei, der Freiwilligen Feuerwehr
Aulendorf und dem Ordnungsamt der Stadt
Aulendorf. Ebenso möchten wir Danke an
das Gasthaus Rad sagen, welches für uns
jedes Jahr traditionell einen Tisch reser-
viert.“, sagt Martin Schuster abschließend. 
Große Ereignisse werfen bereits ihre Schat-
ten voraus. Bereits nächstes Jahr wird das
Landschaftstreffen in Aulendorf stattfinden,
wo die Vorbereitungen bereits in enger Ab-
stimmung mit der Narrenzunft laufen. Bereit-
schaftsleiterin Sarah Landthaler dazu: „Die
frühzeitigen Planungen sind wichtig, damit
alle relevanten Stellen auch rechtzeitig infor-
miert sind, wenn es um die Logistik und vie-
len weiteren Faktoren geht.“ Wir werden be-
richten. 

„Markus und Alexandra Reiser, Julian Nester
und Laura Gleich (von links nach rechts) bei ei-
nem der insgesamt 13 Dienste“ (Bildrecht: DRK
Aulendorf)

STADTRADELN 24
Termin & Spendenkilometer

Schon zum elften Mal starten wir dieses Jahr
als Gemeinde beim bundesweiten Wettbe-
werb STADTRADELN. Neben Aulendorf sind
wieder mehr als 25 Kommunen des Land-
kreises Ravensburg dabei. Der Zeitraum
2024 ist vom 08. Juni bis zum 28. Juni. An-
meldungen sind ab Anfang April möglich.
Wie schon im letzten Jahr werden beim dies-
jährigen STADTRADELN neben Kilometern
auch wieder Spenden erradelt. Gruppen,
Privatpersonen oder Firmen können Spen-
denkilometer ausloben, die einer Institution,
einer Schule, einem Verein oder einer Initiati-
ve zugutekommen.
Letztes Jahr konnten so knapp 1.800 Euro
für die Jugendarbeit der SGA Tischtennis,
dem Rot-Weiss-Rad Förderverein und dem
Kolpingladen Solisatt übergeben werden.
Wollen Sie als Gruppe, Einzelperson oder
Firma auch Spendenkilometer ausloben,
sind Sie herzlich willkommen. Kontakt und
Informationen dazu bei Herrn Joachim Feß-
ler, 07525 / 94 57 480, fessler@bus-aulen-
dorf.de.

„Aktionsbündnis FÜR EIN 
VIELFÄLTIGES AULENDORF“ 

500 Teilnehmer bei Kund-
gebung auf dem Schlossplatz 

Aulendorf – Als Zeichen für Solidarität und
Respekt, gegen Hass und Hetze, für Demo-
kratie und gegen Spaltung und rechtsextre-
me Positionen hatten Sabine Steinwandel
und Bruno Sing eine Kundgebung auf dem
Aulendorfer Schlossplatz organisiert. Für ein
breites Aktionsbündnis hatten sie die Unter-
stützung der Stadt Aulendorf, der im Ge-
meinderat vertretenen Parteien, der Kirchen-
gemeinden und vieler Aulendorfer Vereine
und sozialer Organisationen von DGB bis
VdK hinter sich versammelt. 

Sabine Steinwandel und Bruno Sing 
Wo eine aktive Zivilgesellschaft Solidarität
lebt und Teilhabe an Veränderungsprozes-
sen ermöglicht, kann es gelingen, der Nor-
malisierung rechtsextremer Positionen wirk-
sam entgegenzutreten und für unsere
demokratischen Grundrechte einzustehen,
erklärten Sabine Steinwandel und Bruno
Sing in ihrem Aufruf zu der Veranstaltung mit
Redebeiträgen und Musik. Sabine Stein-
wandel freute sich über die große Beteili-
gung als Ausdruck einer gelebten Vielfalt je-
des Einzelnen, die hier versammelt sind, und
erinnerte an das Attentat von Hanau, das
sich am 19. Februar jährt. 

Niklas Gentner
Für die junge Generation sprach Niklas
Gentner, Autor „Von Kopf aufs Blatt“, sein
erstes jüngst veröffentlichtes Werk. Die ver-
sammelten Leute jeden Alters rief er auf für
ein Ja zur Demokratie, das bedeute, mitei-
nander zu leben, sich zu versammeln und
seine Meinung kundtun zu können. Inspiriert
von einem Brauch in Sizilien hatte er die
Idee, regelmäßig ein gemeinsames öffentli-
ches Mittagessen zu praktizieren. 
Vor dem nächsten Redebeitrag sang Brigitte
Thaler „From a distance“, ein Lied von Bette
Midler und „Imagine“ von John Lennon.

Rita Dittrich und Guido Winkhardt
Gemeinsam – ein ökumenischer Beitrag von
Rita Dittrich für die Katholische Kirchenge-
meinde St. Martin und Guido Winkhardt für
die evangelische Thomas-Kirchengemeinde
– erhoben sie die Stimme gegen Angst und
Hass und für die Grundrechte der Personen-
, Meinungs- und Glaubensfreiheit. Sie luden
ein, in Liebe für Toleranz, Freiheit, Mensch-
lichkeit und Gerechtigkeit einzutreten. Es lie-
ge an jedem Einzelnen, in seinem Umfeld,
gegen den Hass anzugehen.

Texte unbekannter Frauen
Als Premiere brachten Martin J. Waibel und
Eckhard Lehmann zusammen mit Brigitte
Thaler zwei traurige Texte von unbekannten
Frauen, die beklommen machten, zu Gehör:
„Draußen steht eine lange Nacht“, gefunden
im KZ Ravensbrück und „Schlaf, kleiner
Freund“ von einer Mutter für ihr Kind auf
dem Transport nach Auschwitz.

Bürgermeister Matthias Burth
Die Rednerliste beschloss der Aulendorfer
Bürgermeister Matthias Burth. Antisemitis-
mus, jüdische Mitbürger, die nicht mehr of-
fen ihren Glauben bekennen können, das
nehme uns in die Verantwortung: „Nie wie-
der ist in der Tat jetzt“. Er hätte es nicht für
möglich gehalten, dass Vertreter von Partei-
en über Remigration, einen Vertreibungs-
plan, reden. Es sei so gemeint und das ma-
che ihm Sorge. Deutschland brauche eine
geregelte Zuwanderung und sie leiste einen
Beitrag für unser Gemeinwesen und unseren
Wohlstand. Auch wenn man nicht die Augen
vor den Sorgen der Menschen verschließen
dürfe, es gelten Regeln, die im Grundgesetz
Artikel 1 niedergeschrieben sind. „Die Würde
des Menschen ist unantastbar. Sie zu achten
und zu schützen ist Verpflichtung aller staat-
lichen Gewalt. Das deutsche Volk bekennt
sich darum zu unverletzlichen und unveräu-
ßerlichen Menschenrechten als Grundlage
jeder menschlichen Gemeinschaft, des Frie-
dens und der Gerechtigkeit in der Welt.“ Ge-
gen alle, die dies nicht wollen, müsse man
klare Kante zeigen und den Anfängen weh-
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500 Menschen kamen am 18. Februar auf dem Schlossplatz zusammen, um gegen Rechtsextremis-
mus zu demonstrieren (Text/Bild: Gerhard Maucher)



ren. Nur eine offene Gesellschaft sei wirklich
lebenswert. Gleichgültigkeit hierbei sei eine
Gefährdung der Demokratie durch Unterlas-
sen. „Dafür sind wir heute hier“, schloss er
seinen Beitrag, der mit viel Beifall begleitet
wurde.

Weitere Fotos in der Bildschirmzeitung:

SGA – Abteilung Wintersport
Kooperation der Schulen und
der Wintersportabteilung –
gemeinsame Teilnahme bei
Jugend trainiert für Olympia

Ski Alpin
Aufgrund der Witterung (starke Windböen)
fiel am Donnerstag, 26. Januar das Schnee-
sportfestival der Schulen am Oberjochen lei-
der aus. Somit auch für die Schule am
Schlosspark und der Wintersportabteilung,
die seit Jahren gemeinsam daran teilneh-
men. Zum Glück konnten am Freitag, 27.01.
die Wettbewerbe von Jugend trainiert für
Olympia dann stattfinden. Hierbei war die
SGA in Kooperation mit der Grundschule
Aulendorf, der Schule am Schlosspark Au-
lendorf und dem Studienkolleg St. Johann
Blönried mit drei Mannschaften am Start. 
Die Grundschule konnte mit den Startern
Mena Braun, Lara Müller, Theo Herrmann
und Florian Thaler einen hervorragenden 3.
Platz erreichen. Unterstützt wurden unsere
Rennläufer von unserem Kücken des Renn-
teams Lisa Thaler. Mit schönen Sachpreisen
jubelten die Kinder ausgelassen über das
super Ergebnis. In der Wettkampfklasse IV
der Jahrgänge (2011 – 2013) erreichte die
Schule am Schlosspark unter 17 Mann-
schaften einen tollen 6. Platz. Dies ist umso
bemerkenswerter, da Mathis Flöth, Mijo
Braun und Jakob Herrmann mit Abstand die
jüngste Mannschaft stellten. Leider fielen
Lionel Abt und Leon Allgeier krankheitsbe-
dingt aus. Am erfolgreichsten Schnitt wie in
den vergangenen Jahren das Studienkolleg
St. Johann ab. Kein Wunder, erreichte das
Studienkolleg früher auch schon mal das
Bundesfinale. In der Besetzung Silvan
Bösch, Nina Herrmann, Misha Braun und Er-
satzfahrer Nils Siegel, der zum Glück kurz-
fristig für seinen erkrankten Bruder einge-
sprungen ist, erfuhren sich die vier einen
nicht erwarteten 2. Gesamtrang bei der
höchsten Wettkampfklasse.
Hier ist zu erwähnen, dass von den 37 ge-
starteten Mannschaften nur Ulm nach 4 ge-

werteten Rennläufer mit 1,19 Sekunden vor-
ne war. 
Ein besonderer Dank gilt den Rektoren und
Sportlehrern der drei Schulen, die eine Teil-
nahme erst ermöglicht haben. Die Ergebnis-
se sind Ausdruck einer tollen Teamarbeit
und der Kooperation Schule/Sportverein.

WSG Aulendorf Skikurs 2024
mit 83 Teilnehmer

An 4 Tagen und besten Pistenverhältnissen
in Mellau - Damüls erfreuten sich 83 Teilneh-
mer des WSG Skikurs 2024. Bei wirklich
sehr guten äußeren Bedingungen und von
30 Skilehrern betreut machten alle Teilneh-
mer gute Fortschritte. 
Auch die jüngsten Teilnehmer mit fünf Jah-
ren schafften es wieder am 4. Tag ins Skige-
biet an der Rossstelle, nachdem sie drei
Tage im Tal fleißig Pflugkurven (Pizza) und
Bremsen  (Pommes) geübt hatten. 
Bei den  Fortgeschrittenen Gruppen wagten
auch die meisten am 3 . Tag den Sprung hi-
nüber nach Damüls - es ist immer ein tolles

Erlebnis mit der Gondel auf 2000 Meter zu
sein und das eindrucksvolle Bergpanorama
zu bestaunen, um dann am Hohen Licht die
Piste hinunterzufahren oder am Ragazer
Blanken die Weite des Skigebiets auszunut-
zen und ganz gezielt dem Gelände ange-
passte Schwünge zu üben. Hier zeigt sich
wieder der Vorteil des großen Skigebiets
Mellau - Damüls, war doch für jeden was da-
bei .
Auch die Erwachsener Kursteilnehmer hat-
ten ihren Spass und auch dort wurde fleissig
geübt.
Auch das Rennteam der WSG nutze die gu-
ten Bedingungen und Trainierte an allen 4
Tagen Slalom und Riesenslalom, betreut
durch das Trainerteam.
Die Bambinis im Tal fuhren am 3. Skikurstag
ein kleines Rennen aus, die Fortgeschritten
fuhren einen Kurs an der Rosstelle bei dem
unter den Augen der Eltern die Kinder das
erlernte zeigen konnten.
Hier zeigt sich auch die Stärke der WSG -
viele Skilehrer kommen aus dem Rennteam
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Die jubelnden Kinder der drei Schulen



und machen im Anschluß an die Rennkarrie-
re ihren Skilehrer, die Teilnehmer profitieren
von der Erfahrung aus dem harten Rennein-
satz. Aber auch viele Nachwuchsskilehrer
werden aus der Umgebung Aulendorfs ge-
wonnen und durchlaufen die Ausbildung
zum Skilehrer. In den letzten Jahren nahm
die Zahl der lizenzierten Skilehrer stetig zu
und auch von Seiten des Schwäbischen Ski-
verbands wurde unserem Lehrteam ein
enorm hohes Niveau bescheinigt.
Wer Interesse hat oder einfach Mal rein-
schnuppern will die Kontaktdaten sind auf
der Homepage der  www.wsg-
aulendorf.com hinterlegt.
Am letzten Tag war dann ein  toller Bunter
Abend, musikalisch umrahmt und mit der
Siegerehrung der Teilnehmer. Jeder Teilneh-
mer erhielt eine Urkunde, Medaille und ein
kleines Geschenk als andenken an den
Kurs. Stolz posierten die Kinder dann für ein
Foto auf der Bühne.
Besonders Stolz waren natürlich die ganz
kleinen Bambinis, gab es hier doch jede
Menge Sieger.
Weiterhin plant die WSG einige Ausfahrten
oder sonstige Aktivitäten, einfach mal auf
der Homepage vorbeischauen.

SGA – Abteilung Kegeln
Aulendorfer ziehen ins 

Halbfinale des Württembergi-
schen Pokals ein

Mannschaftsführer Chris Lämmle spielt
Bahn- und Vereinsrekord
Die Herren reisten am Sonntag, den
18.02.2024 zum Regionalligisten SKG Bö-
bingen. Beim Spiel sollte sich entscheiden,
ob den Herren der Einzug unter die letzten
vier Mannschaften gelingen sollte. Die Anla-
ge in Essingen ist für alle Spieler neues Ter-
rain. 

Kai Lämmle (590) und Pascal Winkler (572)
legen einen Traumstart hin, sie können je-
weils jede Bahn für sich entscheiden. Sie
übergeben mit deutlichem Vorsprung das

Spiel an Marco Chioditti (611) und Marlon
Winter (532). Chioditti kann seinen Punkt
deutlich für sich entscheiden. Winter hinge-
gen, musst sich gegen den besten Böbinger
Simon Keutschegger (582) geschlagen ge-
ben.  Das Schlusspaar bildeten Christoph
Lämmle (659) und Pascal Hartwig (536).
Lämmle hatte einen Glanztag: neue persön-
liche Bestleistung, Bahnrekord und Vereins-
rekord.
Mit 270 Holz Vorsprung und 7 zu 1 Punkten
konnte das Spiel für die Aulendorfer ent-
schieden werden. 

Fußball beim SC Blönried
Frauen gewinnen erstes Vorbereitungs-
spiel
SC Blönried – FC Bellamont 3:0(2:0), Tore:
Ann-Kathrin Scham(2).
Es spielten: Tabea Heilig, Nicole Metzler,
Lara Heydt, Janina Demmer, Lisa Rude,
Ann-Kathrin Scham, Natalie Hampp, Sa-
mantha Gradtke, Theresa Badstuber, Jenni-
fer Rapp, Jule Szabo, Lena Zimmermann,
Nadine Eisele.
Unsere Frauen bereiten sich seit 3 Wochen
auf die anstehende Rückrunde vor. Dabei
trat man zum ersten Testspiel mit einem neu-
en Trainerteam an. Nachdem man sich in der
Winterpause einvernehmlich von Dominik
Reichle getrennt hat, übernehmen nun ge-
meinsam Ottmar Eisele und Joachim Streng.
Tanja Heydt und Klara Hölzli vervollständi-
gen nach wie vor das Trainerteam, so dass
man nun für die anstehenden Aufgaben sehr
gut aufgestellt ist. Gegen den Gast aus Bel-
lamont konnte man in einem intensiven Spiel
gleich den ersten Sieg feiern. Ann-Kathrin
Scham besorgte alle drei Tore. Insbesondere
in der Defensive zeigte man sich stark ver-
bessert, weshalb dem Gast auch kein Treffer
gelang. 

D-Juniorinnen mit guter Leistung auf Ver-
bandsebene
Unsere Mädels qualifizierten sich bei der
diesjährigen Bezirkshallenmeisterschaft für
die weiterführende Runde auf Verbandsebe-
ne. Das Vorrundenturnier fand am vergange-
nen Samstag in der Halle in Engstingen statt.
Bereits im ersten Spiel sorgten unsere Mä-
dels für einen Achtungserfolg. Gegen die SG
Altheim konnte man ein 0:0 erkämpfen. Ge-
gen Ravensburg war man zwar ebenbürtig,
allerdings sorgten zwei frühe Gegentore da-
für, dass man einem Rückstand hinterher
rennen musste. Jule Ambacher gelang zwar
der Anschluss, letztlich wollte der Ball aber
nicht über die Linie. Die letzte Aktion sorgte
für den 1:3 Endstand. Gegen Ofterdingen
machten es unsere Mädels richtig gut. Man
ging verdient mit 1:0 in Führung, Anna Kne-
bel netzte ein. Ofterdingen schlug zurück,
weshalb man sich 1:1 trennte. Sondelfingen
war der nächste Gegner, das Spiel wogte hin
und her. Unsere Mädels mussten zwei un-
glückliche Gegentreffer hinnehmen, nur Ida

Döbele traf vorne, weshalb man sich mit 1:2
geschlagen geben musste. Im Spiel gegen
Kirchdorf (1:3) passte dann überhaupt
nichts. Jule Döbele im Tor bewahrte unser
Team mit zahlreichen Paraden vor einer hö-
heren Niederlage. Mayla Kohn konnte den
Ehrentreffer erzielen. Das letzte Spiel wollten
unsere Mädels unbedingt gewinnen. In ei-
nem hochklassigen Spiel konnte man zwar
früh in Führung gehen, Bellamont konnte die
Partie aber zu ihren Gunsten drehen. Unsere
Mädels zeigten Moral und gewannen am
Ende das Spiel doch noch mit 3:2, alle drei
Tore erzielte Jule Ambacher. So blieb am
Ende zwar nur der 6. Platz, unsere Mädels
zeigten aber tollen Fußball und wurden da-
bei etwas unter Wert geschlagen.
Es spielten: Jule Döbele, Chayenne Kohn,
Anna Knebel, Lavinia Kaufmann, Frida
Rösch, Ida Döbele, Emmi Löffler, Mayla
Kohn, Jule Ambacher. 

Herren gewinnen den Wintercup in Wein-
garten
Man ist zwar erst seit Aschermittwoch wie-
der im Vorbereitungstraining für die anste-
hende Rückrunde. Am Wochenende nahm
das Team um Trainer Michael Fischer aber
gleich am Wintercup in Weingarten teil. Am
Samstag spielte man gegen den SV Wein-
garten II. Trotz großer Überlegenheit gelang
der erste Treffer erst nach 50 Minuten, Linus
Weiß netzte ein. Erst in der Schlussphase
konnte man zwei Treffer nachlegen, mit ei-
nem Doppelschlag sorgten Alexander Knör-
le und Mike Burger für den Endstand. Am
Sonntag spielte man im Finale gegen den SV
Weingarten I. Dieser konnte früh in Führung
gehen, letztlich gelang aber Lorenz Weiß
aber noch der Ausgleich. Weitere Treffer
wollten in der regulären Spielzeit nicht mehr
fallen, weshalb man ins Elfmeterschießen
musste. Hier zeigten unsere Jungs die bes-
seren Nerven. Linus Weiß, Samuel Maier,
Moritz Weiß und Dominik Halder konnten
ihre Strafstöße im Tore unterbringen, wes-
halb man sich knapp mit 4:3 durchsetzen
konnte. Am Ende durfte man den Wander-
pokal entgegen nehmen.
Es spielten: Marcel Halder, Patrick Gentner,
Fabian Müller, Hannes Bodenmüller, Linus
Weiß, Mike Burger, Samuel Maier, Lorenz
Weiß, Alexander Knörle, Marcel Gentner, Do-
minik Halder, Moritz Weiß, Simon Gabriel,
Joachim Rauch, Marc Doehring, Felix Heydt. 

Einladung zur Jugendvollversammlung
Am Dienstag, den 27.02.2024 um 18:45 Uhr
findet in der Sporthalle des Studienkolleg St.
Johann in Blönried die Jugendvollversamm-
lung des SC Blönried statt. Neben einem
Rückblick auf das vergangene Sportjahr,
stehen wieder Neuwahlen an. Dabei werden
Jugendleitung, die Jugendsprecher und der
Jugendausschuss neu zusammen gestellt.
Wir laden alle Jugendlichen unseres SC
Blönried ein, an der Versammlung teilzuneh-
men. Gerne sind aber auch interessierte El-
tern, Freunde und Gönner willkommen.   

Vorschau 
Samstag, den 24.02.2024
Frauen: SG Aach-Linz/Denkingen – SCB(17

10 Aulendorf AktuellFreitag, 23. Februar 2024



Uhr, Kunstrasen Pfullendorf)
Herren: SG Aulendorf – SGBE(15 Uhr)

Dienstag, den 27.02.2024:
Jugendvollversammlung Sporthalle Blön-
ried(18:45 Uhr)

Mittwoch, den 28.02.2024:
Frauen: SCB – SGM
Uttenweiler/Unlingen(19 Uhr)

Neues von der vhs
Das Frühjahrs/Sommersemester der vhs ist
gestartet. Alle Kurse können online gebucht
werden. Das vollständige Programm ist
auch über den Online-Blätterkatalog auf der
Website lesbar. Die gedruckten Programm-
hefte liegen an den bekannten Auslagestel-
len aus. Wie schon im Vorsemester liegt zu-
sätzlich ein Flyer mit den QR-Codes für den
schnellen Zugriff auf die Website bzw. den
Blätterkatalog aus. Wer also künftig, auch
ohne gedrucktes Programmheft, mit
Schnellzugriff das aktuelle vhs-Angebot an-
schauen möchte, hat mit den QR-Codes
eine einfache Möglichkeit. Das Gesamtpro-
gramm bietet eine Vielzahl neuer Angebote,
aber auch viel Bewährtes. 
Hier eine Auswahl von Kursen, die in Kürze
starten:

Kreative Frühlingsbäckerei mit Kindern
Kurs-Nr. 241-30703J
Sa, 9.3.2024, 10:00 - 14:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Schussenrieder Straße 25, Schul-
zentrum, Küche, Gebühr: 31,70 € 

Ostergeschenke häkeln für Anfänger -
Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene
Kurs-Nr. 241-21302J
Sa, 9.3.2024, 14:30 - 17:00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Friedrich-Jahn-Straße 2,
Schulzentrum, Realschule, 2.01., Gebühr:
20,60 €

Ostergeschenke häkeln für Anfänger -
Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene
Kurs-Nr. 241-21304J
Di, 19.3.2024, 14:30 - 17:00 Uhr, 88361 Alts-
hausen, Ebersbacher Straße 20, GWRS,
Grundschule, vhs Raum B.0.2, Gebühr:
20,60 €

Märzenbecherblüten-Wanderung für Kin-
der ab 3 Jahren und Erwachsene   Kurs-
Nr. 241-11103J
Sa, 16.3.2024, 14:00 - 17:00 Uhr, 88284 Mo-
chenwangen, Parkplatz, Gebühr: 16,70 € 

Besichtigung einer Schafzucht inkl. klei-
ner Einführung in die Rohwollverarbeitung
Kurs-Nr. 241-11504E
Sa, 16.3.2024, 14:00 - 16:30 Uhr, 88368 Ber-
gatreute, Dorfstr. 2, Schafzucht Kieble, Ge-
bühr: 26,20 € 

Die Vegetationsperiode - die Hauptzeit in
der Landwirtschaft   Kurs-Nr. 241-11505E

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben

Sa, 16.3./Sa, 1.6./Sa, 13.7.2024, 14:00 -
16:00 Uhr, 3 Termine, 88444 Ummendorf, Bi-
beracher Str. 32, Demeter-Hof Steigmiller,
Gebühr: 32,20 €

Die Patchworkfamilie - Realität ohne Vor-
bild   Kurs-Nr. 241-10703
Do, 7.3./14.3.2024, 19:00 - 21:00 Uhr, 19:00
- 21:00 Uhr, 2 Termine, 88348 Bad Saulgau,
Schützenstraße 28, vhs-Gebäude, Raum 2,
Gebühr: 27,70 €

Die sieben Säulen der Resilienz-der Weg
zu seelischer Widerstandskraft   Kurs-Nr.
241-10706
Do, 21.3.2024, 19:00 - 21:30 Uhr, 88348 Bad
Saulgau, Schützenstraße 28, vhs-Gebäude,
Raum 2, Gebühr: 14,30 €

Erste Hilfe am Kind – Tagesseminar   Kurs-
Nr. 241-30502
Sa, 9.3.2024, 09:00 - 15:30 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Friedrich-Jahn-Straße 2,
Schulzentrum, Progymnasium, Raum 1.06,
Gebühr: 57,10 €

Nähen für Fortgeschrittene   Kurs-Nr. 241-
21403
Sa, 16.3.2024, 14:00 - 18:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schal-
meienheim, Gebühr: 33,00 € 

Einstieg ins Gitarrenspiel   Kurs-Nr. 241-
20804
Di, 12.3.2024, 19:45 - 21:15 Uhr, 12 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Straße 20,
GWRS, Grundschule, vhs Raum B.0.2, Ge-
bühr: 148,50 €

Einstieg ins Gitarrenspiel   Kurs-Nr. 241-
20806
Mi, 13.3.2024, 19:45 - 21:15 Uhr, 12 Abende,
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im
Schloss, PC und Mehrzweckraum, Gebühr:
148,50 €

Rock me Mama – Gitarrenkurs   Kurs-Nr.
241-20805
Di, 12.3.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 12 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Straße 20,
GWRS, Grundschule, vhs Raum B.0.2, Ge-
bühr: 148,50 € 

Rock me Mama – Gitarrenkurs   Kurs-Nr.
241-20808
Mi, 13.3.2024, 18:00 - 19:30 Uhr, 12 Abende,
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im
Schloss, PC und Mehrzweckraum, Gebühr:
148,50 € 

Pilates   Kurs-Nr. 241-30215
Di, 12.3.2024, 18:00 - 19:00 Uhr, 12 Abende,
88422 Bad Buchau, Bachgasse 13, Feder-
seeklinik, Raum 9, Gebühr: 119,00 € 

Krav Maga / Selbstverteidigungskurs für
Frauen und Männer   Kurs-Nr. 241-30224
Sa, 9.3.2024, 10:00 - 17:00 Uhr/So,
10.3.2024, 11:00 - 14:00 Uhr, 88326 Aulen-
dorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schalmeien-
heim, Gebühr: 82,50 € 

Intervalltraining   Kurs-Nr. 241-30227
Mo, 11.3.2024, 18:00 - 19:00 Uhr, 12 Aben-
de, 88427 Bad Schussenried, Schulstraße
22, Stadthalle, Bühne, Kursgebühr: 99,00 € 

bodyArt   Kurs-Nr. 241-30226
Di, 12.3.2024, 19:00 - 20:00 Uhr, 12 Abende,
88422 Bad Buchau, Bachgasse 13, Feder-
seeklinik, Raum 9, Gebühr: 119,00 €

Outdoorkurs - sanftes Joggen mit Work-
out   Kurs-Nr. 241-30229
Mi, 13.3.2024, 17:30 - 18:30 Uhr, 6 Termine,
88427 Bad Schussenried, Zellerseeweg,
Parkplatz am Zellersee, Gebühr: 49,50 €

Wohlbefinden und Merkfähigkeit - Gym-
nastik nach Dr. Dennison   Kurs-Nr. 241-
30230S
Mi, 13.3.2024, 18:00 - 20:15 Uhr, 2 Abende,
88427 Bad Schussenried, Friedrich-Jahn-
Straße 2, Schulzentrum, Progymnasium,
Raum 1.06, Gebühr: 36,20 €

Der Kartoffelsalat   Kurs-Nr. 241-30706
Do, 14.3.2024, 18:30 - 21:30 Uhr, 88348 Bad
Saulgau, Schulstraße 1, Realschule, Küche,
Gebühr: 20,00 €

Hybrid Kurs - MS-Word 2021 (Microsoft
365) Vertiefungskurs   Kurs-Nr. 241-
50408D
Sa, 9.3.2024, 09:00 - 16:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC
und Mehrzweckraum, Gebühr: 70,90 €

Smartphone-Treff   Kurs-Nr. 241-50107
Di, 12.3.2024, 18:00 - 20:15 Uhr, 88422 Bad
Buchau, Oggelshauser Straße 7, Progymna-
sium, Raum E 12, Gebühr: 25,00 € 

Hybrid-Kurs - E-Mail-Sicherheit - Schüt-
zen Sie sich vor Phishing, Spam und
Schadsoftware   Kurs-Nr. 241-50410D
Sa, 16.3.2024, 09:00 - 13:30 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC
und Mehrzweckraum, Gebühr: 37,30 €
Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder unter www.vhs-
oberschwaben.de in der Kursübersicht oder
im digitalen „Blätterkatalog“. Der detaillier-
ten Kursbeschreibung können Sie auch wei-
tere Informationen über mitzubringende Din-
ge, z.B. Turnmatte, entnehmen. Bitte
informieren Sie sich vor der Anmeldung auf
der Website. Gerne steht Ihnen das Team
der vhs Oberschwaben auch telefonisch un-
ter 07525 9239340 oder per E-Mail unter
info@vhs-oberschwaben.de zur Verfügung. 
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Freitag von 9-12 Uhr, Montag
und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Donners-
tag von 15-18 Uhr.

Digitales Programmheft

Informationstag 
der Schule am Schlosspark
Aulendorf Realschule und

Werkrealschule
Am Freitag, 23. Februar 2024 findet von 16
bis 19 Uhr unser diesjähriger Informations-
nachmittag statt. Machen Sie sich ein Bild
von unserer Schule und holen Sie sich wich-
tige Informationen zu unserem pädagogi-
schen Konzept, der freiwilligen Ganztages-
schule, dem Lernen mit Neuen Medien,
unserem Musik- und Sportprofil, sowie zu
unserem speziellen Lernkonzept in der Real-
schule und Werkrealschule.
16.00 Uhr Begrüßung durch unseren Bürger-
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meister Matthias Burth
16.30 Uhr Schulhausführung für Eltern mit
der Schulleitung – Schulhausrallye für Schü-
ler von Schülern
17.45 Uhr Präsentation unseres Schulkon-
zeptes 
Wünschen Sie eine persönliche Beratung
oder eine Schulhausführung an einem ande-
ren Tag? Unser Schulleiter Christof Lang
nimmt sich gerne Zeit für Sie (07525 92381-
02 oder info@schuleamschlosspark.de). 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.

„Was ist Gewalt und wie
kann man sie verhindern?“ –
Engagement für ein besseres

Miteinander
In den ersten Februarwochen besuchte Dirk
Füchsle vom Polizeipräsidium Ravensburg
das Studienkolleg St. Johann. Er leitete ei-
nen Workshop für die Siebtklässler zum The-
ma: Wie kann man Gewalt verhindern? Wie
kann man sich in schwierigen Situationen
verhalten?
Dirk Füchsles Ziel ist es, die Siebtklässler zu
befähigen, Konflikte konstruktiv anzugehen.
Der Weg dahin führt über Einsicht und För-
derung von Selbstbewusstsein und Kom-
munikationsfähigkeit. Der sympathische
Polizist zeigte in seinem Vortrag Video-Ein-
spieler, die schwierige Situationen im Leben
von Jugendlichen zeigten. Dabei ging es
zum Beispiel auch um das Ausgrenzen und
Schikanieren über soziale Medien. Danach
entwickelte Füchsle im Gespräch mit den
Siebtklässlern ein Problembewusstsein und
sinnvolle Lösungswege. 
In der Diskussion brachten sich viele Siebt-
klässler aktiv mit ihrem Wissen und Fragen
ein. Auch der Begriff Prävention wurde er-
klärt und schon der erste wichtige Hinweis
gegeben: Notruf 110!  Eine PowerPoint-Prä-
sentation ergänzte das schülerzugewandte

und interaktive Vorgehen mit den Klassen.
Erzählungen von Fallbeispielen des erfahre-
nen Polizisten trugen dazu bei, dass es nie
theoretisch blieb. 
„Was Gewalt ist, bestimmt das Opfer, nicht
der Täter“, lautete das Fazit, auf das sich alle
Teilnehmenden einigten. Auch über Mob-
bing diskutierten die Schülerinnen und
Schüler.  Dirk Füchsle ist es eine Herzensan-
gelegenheit den Schülerinnen und Schülern
zu helfen, wie sie selbst eine gewaltfreie At-
mosphäre fördern können. Zu den notwen-
digen Ressourcen dafür gehören Stressbe-
wältigung, Problembewusstsein und
Problemlösefähigkeit.
Mit Slogans wie „Spaß ist, wenn alle darüber
lachen“ oder „Gewalt schafft nur Verlierer“
brachte Dirk Füchsle die Sache auf den
Punkt. 

Tag der Archive – Kreisarchiv
Ravensburg gibt Einblick in

sein Archivmagazin
Kreis Ravensburg – Das Kreisarchiv Ravens-
burg nimmt auch in diesem Jahr wieder am
bundesweiten Tag der Archive teil. Am
Sonntag, 3. März von 13:00 bis 17:00 Uhr,
erhalten Interessierte in der Sauterleutestra-
ße 11 in Weingarten spannende Einblicke in
einen Ort, der sonst vielen verschlossen
bleibt.
Es gibt ein vielfältiges Programm, dass sich
auch für einen kleinen Familienausflug eig-
net. Um 14:00 Uhr können kleine und große
Forschende bei einer Mitmachführung eine
Akte auf ihrem Weg durchs Archiv – von der
Restaurierungswerkstatt bis zu ihrem end-
gültigen Platz im Magazin – begleiten. Jede/r
darf dabei Fingerspitzengefühl und Lese-
kunst beweisen. Alle anderen können um
15:30 Uhr das Archivmagazin mit Archivlei-

Informationen

ter Ulrich Kees erkunden und sich dabei be-
sondere Archivalien anschauen.
In der Schreibwerkstatt können Besuchende
die alte Schrift lesen lernen und mit Tinte
und Feder selbst eine historische Postkarte
beschreiben. Außerdem wird eine kleine Ar-
chivalienschau zum diesjährigen Motto „Es-
sen und Trinken“ zu sehen sein. Ebenso zei-
gen wir einen Ausschnitt aus dem neuen
archivpädagogischen Modul des Kreisar-
chivs. In diesem geht es um die Veränderun-
gen in der Landwirtschaft und um das vielzi-
tierte „Höfesterben“. Vor dem Hintergrund
der aktuellen Bauernproteste kann dieses
Thema sicherlich eine Grundlage für span-
nende Diskussionen sein.



Trägervereinbarung für neue
Integrierte Leitstelle Boden-
see-Oberschwaben in Kraft

getreten
Kreis Ravensburg / Landkreis Sigmaringen /
Bodenseekreis – Zum Jahresbeginn 2024 ist
die neue Trägervereinbarung für die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) der Region Bodensee-
Oberschwaben in Kraft getreten. Das teilen
deren Träger, die Landkreise Ravensburg,
Sigmaringen und Bodenseekreis sowie die
DRK Rettungsdienst Bodensee-Ober-
schwaben gGmbH, in einer gemeinsamen
Erklärung mit. Durch die vollständige Zu-
sammenführung der bisherigen Leitstellen
Bodensee und Oberschwaben zur Integrier-
ten Leitstelle Bodensee-Oberschwaben ent-
steht eine der größten Leitstellen in Baden-
Württemberg. Die ILS ist in den drei
Landkreisen zuständig für die gesamte Not-
rufannahme (112), Alarmierung, Einsatzab-
wicklung und Dokumentation aller Einsätze
der Feuerwehren, der Hilfsorganisationen
sowie des THW in der Region Bodensee-
Oberschwaben. 
Landrat Harald Sievers, Landrätin Stefanie
Bürkle und Landrat Luca Wilhelm Prayon
freuen sich über die neue Regionalleitstelle:
„Die Bürgerinnen und Bürger der Region Bo-
densee-Oberschwaben erhalten durch die
ILS Bodensee-Oberschwaben kreisüber-
greifende Hilfe über die europaweite Notruf-
nummer 112. Großschadenslagen, Unwet-
ter, Krankentransport und Rettungsdienst
machen nicht an der Landkreisgrenze halt;
von daher ist ein Gesamtkonzept für unsere
großartige Region von enormer Wichtigkeit.
Wir Landkreise freuen uns, dass wir nun für
die nächsten zehn Jahre Planungssicherheit
und mit dem DRK-Rettungsdienst weiterhin
einen starken und verlässlichen Partner an
unserer Seite haben. Herzlichen Dank den
Mitarbeitenden der Integrierten Leitstelle
Bodensee-Oberschwaben; sie sind ein
wichtiger Baustein der Sicherheitsarchitek-
tur unserer Region!“
Ausgestattet mit modernster Technik wer-
den von der Leitstelle Bodensee-Ober-
schwaben an den Standorten in Weingarten,
Friedrichshafen und Sigmaringen jährlich
rund 220.000 Einsätze im Bereich Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Krankentransport und
Bevölkerungsschutz abgearbeitet. Durch die

technische Vernetzung der drei ehemaligen
Kreisleitstellen entsteht ein stabiles, geo-re-
dundantes Führungssystem. Die Standorte
unterstützen sich technisch und personell
untereinander. Die Vereinbarung sieht eine
permanente personelle Besetzung des
Standorts Weingarten vor. Der Standort
Friedrichshafen ist täglich durchgehend von
frühmorgens bis spätabends besetzt und
teilweise auch in den Nachtstunden. Sigma-
ringen dient als Ausbildungsstandort sowie
als Führungsstandort für den Landkreis Sig-
maringen bei Flächenlagen (Sturm, Hoch-
wasser, Schneebruch oder punktuelle Groß-
schadenslagen).
Die Trägervereinbarung für die Regionalleit-
stelle Bodensee-Oberschwaben hat eine
Laufzeit von zunächst zehn Jahren, mit Ver-
längerungsoption.

Warn-App NINA: 
Hochwasserinformationen

werden lokal
Seit dem 01.02.2024 können in der Warn-
App NINA die Hochwasserinformationen
nun regional statt für das ganze Bundesland
ausgegeben werden. Damit erhalten die
Nutzerinnen und Nutzer Informationen zu
Hochwasser bzw. drohendem Hochwasser
in ihrer Region.

Verbesserung des Informationsangebots
Insbesondere die Darstellung der hydrologi-

schen Daten in der Warn-App NINA wurde
optimiert. Bislang wurden in der Warn-App
NINA die Hochwasserinformationen der
Landeshochwasserzentralen für das gesam-
te Bundesland ausgegeben, auch wenn nur
einzelne Bereiche davon betroffen waren.
Nun werden regionsbezogene Hochwasser-
informationen bereitgestellt. Die herausge-
benden Landesämter und -anstalten können
diese Hochwasserinformationen wahlweise
für Flusseinzugsgebiete bzw. Flussabschnit-
te innerhalb ihres Bundeslandes oder für ihre
Landkreise herausgeben. Unberührt davon
können die zuständigen Gefahrenabwehr-
und Katastrophenschutzbehörden weiterhin
Bevölkerungsschutzwarnungen vor Hoch-
wasser herausgeben, welche ebenfalls in
Warn-App NINA enthalten sind.
Alle Smartphones mit installierter Warn-App
NINA erhalten eine Benachrichtigung, wenn
für das ausgewählte Gebiet eine Hochwas-
serinformation herausgegeben wurde.  Dazu
müssen Nutzerinnen und Nutzer entweder
den aktuellen Standort abonnieren und sich
im Einzugsgebiet befinden, oder sie erhalten
eine Benachrichtigung zu einer Hochwas-
serinformation für einen abonnierten Ort,
wenn dieser im Einzugsgebiet liegt. Wichtig
ist dabei, dass in den Einstellungen der App
die Funktion „Hochwasserwarnungen erhal-
ten“ aktiviert ist.

Das Länderübergreifende Hochwasser-
portal
Im Hochwasserfall oder bei drohendem
Hochwasser werden von den Landesämtern
oder -anstalten für Umwelt oftmals fortlau-
fend hydrologische Lageberichte bzw.
Hochwasserinformationen auf
ihren Hochwasserportalen veröffentlicht.
Diese enthalten  zumeist detaillierte Informa-
tionen zur jeweiligen Hochwassergefahr der
einzelnen Einzugsgebiete.
Die deutschen Landesämter oder -anstalten
für Umwelt sind an das Länderübergreifende
Hochwasserportal (LHP) angeschlossen.
Hinzu kommen das Bundesamt für See-
schifffahrt und Hydrographie, welches
Sturmflutwarnungen für die Nord- und Ost-
seeküste herausgibt, sowie die Hochwas-
serwarn- und -vorhersagedienste der Anrai-
nerstaaten Frankreich, Luxemburg, Schweiz
und Tschechien. Das LHP bündelt diese
Hochwasserinformationen und bildet in ak-
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tuellen Lagekarten die Gesamtsituation ab:
www.hochwasserzentralen.de.
Um eine große Reichweite der Informationen
zu erzielen, werden die Hochwasserinforma-
tionen des LHP automatisch in der Warn-
Wetter- App des DWD und der Warn-App
NINA angezeigt.

„Direkteinstieg Kita“ – Quer-
einsteiger/innen in Bodensee-

Oberschwaben gesucht
In Erziehungsberufen werden Fachkräfte
händeringend gesucht, die Berufsaussich-
ten für den Quereinstieg in einer Kita sind
also bestens. Im letzten Jahr startete daher
der „Direkteinstieg Kita“ in Baden-Württem-
berg. Nun kommt das Erfolgsprojekt, das
sich an lebens- und berufserfahrene Men-
schen richtet, auch in die Region Bodensee-
Oberschwaben. Ab September bietet der
Bildungsgang in Voll- oder Teilzeit lebens-
und berufserfahrenen Menschen die Mög-
lichkeit einer praxisintegrierten Ausbildung
zur sozialpädagogischen Assistenz. In weni-
ger als zwei Jahren und bei einer attraktiven
Vergütung kann so ein Abschluss auf Fach-
kraftniveau erworben werden. Interessierte
können sich ab sofort bei der Agentur für Ar-
beit Konstanz-Ravensburg, sowie bei der
Edith-Stein-Schule in Ravensburg und der
Geschwister-Scholl-Schule in Leutkirch be-
raten lassen.
Die Ausbildung zur sozialpädagogischen
Assistenz kommt für Berufstätige und Zu-
satzkräfte in Kitas genauso in Frage wie für
Wiedereinsteigende und Erwerbslose. Vo-
rausgesetzt werden ein Hauptschulab-
schluss und eine mindestens zweijährige
abgeschlossene Berufsausbildung sowie ein
Arbeitsvertrag mit einer geeigneten sozial-
pädagogischen Einrichtung. Beim Finden ei-
nes geeigneten Arbeitgebers kann der Ar-
beitgeber-Service der Agentur für Arbeit
unterstützen. 
Parallel zur zweijährigen schulischen Ausbil-
dung arbeiten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in ihrer Einrichtung und erhalten
nach dem ersten erfolgreich absolvierten
Jahr das Zertifikat „Schulkindbetreuerin“
bzw. „Schulkindbetreuer“. Nach elf weiteren
Monaten erfolgt dann der Berufsabschluss
als sozialpädagogische Assistenz. 

Informations- und Beratungsangebote:
• Interessierten bietet die Agentur für Arbeit

die Möglichkeit, sich am 23. Februar zwi-
schen 10:00 Uhr und 15:00 Uhr auf der Bil-
dungsmesse in Ravensburg am Stand der
Agentur für Arbeit persönlich beraten zu
lassen. Ansprechpartnerin ist Katharina
Franken, Beauftragte für Chancengleich-
heit der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg.

• Katharina Franken bietet darüber hinaus
am 28. Februar eine offene Telefonsprech-
stunde zwischen 09:00 Uhr und 14:00 Uhr
an. Telefonnummer: 07541 30943. 

• Weitere Informationen unter
https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/konstanz-ravensburg/direkteinstieg-
kita oder per Mail unter Konstanz-Ravens-

burg.Kita-Direkteinstieg@arbeitsagentur.de
Die zweijährige Ausbildung zur sozialpäda-
gogischen Assistenz ist ab September in
Voll- oder Teilzeit möglich. Die Zugangsvo-
raussetzungen erfüllt, wer mindestens einen
Hauptschulabschluss und eine mindestens
2-jährige abgeschlossene Ausbildung nach-
weisen kann. Darüber hinaus wird ein Ar-
beitsvertrag mit einer sozialpädagogischen
Einrichtung, für die eine Betriebserlaubnis
nach §45 SGB VIII vorliegt (z. B. einer Kin-
dertageseinrichtung), benötigt. Der schuli-
sche Teil kann standortbezogen entweder
an der Edith-Stein-Schule in Ravensburg
oder an der Geschwister-Scholl-Schule in
Leutkirch stattfinden.

7. Oberschwäbisches Saatgut-
festival am 02. März 2024

Seit Jahren geht die Vielfalt an Saatgut ra-
sant zurück. Wenige Konzerne bestimmen
über das Angebot und setzen auf Sorten, die
sich nicht zur Weitervermehrung eignen. Der
Genpool schrumpft– mit enormen Risiken
für die globale Ernährungssituation und ver-
heerenden Folgen für den Artenschutz. 
Mit dem Oberschwäbischen Saatgutfestival
leisten der Arbeitskreis Wilde Gärtner des
BUND-Kreisverbands Biberach und der
Saatguterhalter Klaus Lang einen wichtigen
Beitrag zur Rettung historischen Saatguts.
Das 7. Festival findet am Samstag, 02. März
2024, von 10 bis 16 Uhr in der Stadthalle
Bad Schussenried, Schulstraße 22, statt.
Der Eintritt kostet drei Euro. An mehr als 30
Ständen können Saatgut-Raritäten, verges-
sene Kartoffelsorten, historische Tomaten,
Kräuter- und Duftpflanzen erworben werden. 

Kontakt: 
BUND Biberach
Arbeitskreis ‚Wilde Gärtner‘
Tel: 07351 12204 oder 0178 9425659
wilde.gaertner@bund-bc.de
bund.biberach@bund-bc.de

Kulturzeit Ravensburg 2023/24 –
Junges Publikum

Eins, zwei, drei – Buddelei!
Familienkonzert am 3. März 2024, 15 Uhr,
Schwörsaal Ravensburg
Mitmachkonzert für Kinder von 3 bis 7 Jah-
ren
Als Maulwurfsforscher hat man es schwer.
Wohin nur verbuddeln sich die schwarzen
Pelztierchen? Genau das will der Maulwurfs-
forscher Prof. Dr. Erd Buddel unbedingt he-
rausfinden und gräbt sich deshalb tiefer und
tiefer in die Erde hinein. Er stößt auf ein

Maulwurfsorchester, spricht mit einem ver-
zauberten Schwan und landet in einem un-
terirdischen, singenden Vulkan. 
Bei diesem musikalischen Abenteuer lernen
die Kinder Klezmermusik, improvisierte Mu-
sik und außerdem Stücke von Robert Schu-
mann, Claudio Monteverdi, Astor Piazzolla,
Edvard Grieg und Camille Saint-Säens ken-
nen.

INFORMATION
Sonntag, 03.03.2024, 15 Uhr, Schwörsaal
Ravensburg
Eins Zwei Drei – Buddelei!
Mit Musik zum Mittelpunkt der Erde
Mitmachkonzert für Kinder ab 3 Jahren
mini.musik e.V.
Veranstalter Kulturamt Ravensburg
Montag, 4.3.2024, 10 Uhr, Schwörsaal Ra-
vensburg Aufführung für Kindergärten mit
Voranmeldung an kultur@ravensburg.de

Konzerte 23/24 der Kulturzeit Ravensburg
Alle Veranstaltungen unter www.ravens-
burg.de/kulturzeit
Tourist Information Ravensburg 
Ticket-Hotline 0751 82-2828
Online Ticketshop https://stadt-
ravensburg.reservix.de
Tickets 5 € Kind, 7 € Erwachsene, 19 € Fa-
milie
Das Familienticket gilt für bis zu zwei Er-
wachsenen mit bis zu fünf Kindern und ist in
der Tourist Information Ravensburg buchbar. 
Die Familiengutscheine der Stadt Ravens-
burg können für diese Veranstaltung in der
Tourist Information Ravensburg eingelöst
werden.

Szenenfoto © mini.musik e.V.

InCanto italiano mit Sandra 
Dell’Anna und Salvo Da Ferrera

Eine Reise durch die 
italienische Musik 
in der Alten Kirche

Sandra Dell’Anna & Salvo La Ferrera spielen
am Freitag, 1. März 2024 um 20 Uhr in der
Alten Kirche Mochenwangen „InCanto italia-
no“.
Das Konzert verspricht eine genreübergrei-
fende Darbietung aus Pop bis zu Musica
Brasileira, von Tango bis zur Avantgarde mit
Einflüssen aus Jazz und Weltmusik, die mit
dem Charme der italienischen Künstler ein-
hergeht.
Sandra Dell’Anna verzaubert mit ihrer kraft-
vollen Stimmfarbe und ihren apulischen
Wurzeln, während Salvo La Ferrera mit sei-
nem virtuosen Akkordeon- und Klavierspiel
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die Lyrik und Stimmung der Lieder unter-
streicht. Gemeinsam schaffen sie faszinie-
rende Klangwelten, die sich zwischen medi-
terranem Songwriting und experimenteller
Instrumentierung bewegen. Das gelingt dem
Duo mit eigenen, bereits preisgekrönten
Kompositionen ebenso, wie mit Welthits. An
diesem Abend streifen die beiden durch
erstklassige Interpretationen und individuelle
Arrangements, und dabei wird ganz viel ita-
lienisches Temperament versprüht.

Weitere Informationen:
www.sandra-dellanna.com
Freitag, 1. März 2024
Alte Kirche Mochenwangen
Beginn: 20.00Uhr
Einlass: 19.15 Uhr, freie Platzwahl
Eintrittskarten im Vorverkauf und an der
Abendkasse: 15€
Schüler und Studierende: 13€
Kartenvorverkauf im Onlineticketshop unter
www.alte-kirche-mochenwangen.de
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Veranstaltungskalender
vom 23. Februar bis 2. März 2024

Freitag, 23.02.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
18.00     „Fack Ju Göthe 3“, Kinoabend mit dem Kinder- und

Jugendtreff

Montag, 26.02.2024
09.00     „Sitztanz“ mit dem Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

(siehe Bericht)

Dienstag, 27.02.2024
14.00     „Hilfe beim Smartphone, Tablett und PC“ mit dem

Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

Mittwoch, 28.02.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
15.30     „Kirschblüten“, Kinonachmittag mit dem Stadtsenio-

renrat, CineClub5 (siehe Bericht)

Donnerstag, 29.02.2024
20.00     „Vergebung“, Vortrag mit der kath. Erwachsenenbil-

dung, kath. Gemeindehaus (siehe Bericht)

Freitag, 01.03.2024
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda

uw Fußballspiele
Samstag, 24.02.2024, Stadion Lehmgrubenweg
15.00     SGA – SGM SC Blönried/SV Ebersbach, Bezirks-FS

(Herren)

Mittwoch, 28.02.2024, Achstadion Blönried
19.00     SCB – SGM Uttenweiler/Unlingen (Frauen)

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 

14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 €.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17  geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 €, ermäßigt 2,50 €

uw Offener Bürgertreff
Am 1. Donnerstag sowie am 3. Samstag je Monat
15 – 18 Uhr Hofgarten-Treff
Am 3. Donnerstag bieten wir ein Sport- und Bewegungsange-
bot im „Haus am Schlossplatz“, Speisesaal an. Jeweils ab
18:30 Uhr, auch für Menschen mit Beeinträchtigungen geeignet.
Aushänge bzw. Ankündigungen zu einzelnen Aktionen, vor al-
lem am Samstag beachten!

uw Spiele-Treff im Schloss
Jeweils am 2. Samstag im Monat
15.00 Uhr Alter Lesesaal vhs, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr Hofgarten-Treff

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte! – 153 Jahre Bahnknotenpunkt Aulendorf“, 
Bürgermuseum 
„Europäischer Naturfotograf des Jahres 2022“, 
Schloss Aulendorf (ab 03.03.2024)



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)

Technischer Lehrer
sucht Wohnung

in Aulendorf. 2-3 Zimmer,
möglichst ruhig 

(und schön). Warmmiete
max. 750 EUR. Freue mich

über jedes Angebot. 
Tel. 0170/4150195

Eine tolle Idee –
Das Geschenkabo!

Es soll immer an Sie erinnern, von guter Qualität sein,
Freude bereiten und dazu noch preisgünstig sein?

„aulendorf aktuell“
Schenken Sie Ihren Verwandten, Bekannten und
Freunden ein Jahresabonnement.
Es kostet nur 24,50 Euro
und schenkt 52 mal Freude.

Und es geht ganz einfach:
Bei der Druckerei Marquart 
erhalten Sie einen Gutschein 
zum Verschenken.


